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Inſeraten Annahmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
HanptExpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraſje 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Vogelfreunde kauft nur Schiffers Vogelfutter es iſt das beſte
und billigſte
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Der Rehrut
Von Leopold Sturm

Nachdruck verboten

Der junge Mann ſteht am Fenſter des elterlichen Wohnzimmers
nd ſtarrt in den Oktoberabend hinaus Die Straßenlaternen leuchten dienſt mlt Pohgle Kacm
e ter brenneelbeit die um ſo größer erſcheint als Gehetsdienſt Mittwoch Abends H uhr öffenicher Vorliag

In der Ecke neben dem Ofen blitzt es ab und zu wie ein leichter
Feuerſchein auf und in der anderen Ecke klappert s und knaſtert s 7
e d St 25 Pig ist dio beste und bilbgste SeifeEnimm Dich nur recht in Acht klingt es jetzt wehmüthig vom ämmerer empno tptes Pau nan W

Dfen her Du erkälteſt Dich ja ſo ſo leicht Guſtav Und es wäre Fottseſſe 21 amtiichem Gutachten ſettreicher als höring s
chrecklich wenn Du gleich in s Lazareth müßteſt Jch hielt es vor Seiſe trotzdem ist d St 15 Pfg billiger
Angſt keinen Tag aus

Der junge Mann trommelt mit den Fingern an den Fenſterſcheiben
er leichte Fenerſchein neben dem Ofen leuchtet ſtärker auf

Und was ich noch ſagen wollte Guſtav beginnt die wehmüthige
Stimme von Neuem Wenn Dir beim Exerziren zu viel zugemuthet
vperden ſollte melde es nur gleich dem Feldwebel Du haſt doch in
den Zeitungen von den Soldatenmißhandlungen geleſen

Mutter was hilft denn das Alles Der junge Mann gewinnt
un endlich Leben und wendet ſich nach dem Jnnern des Zimmers zu
Wenn ich gekonnt hätte wie ich gewollt ich wäre vor einem halben

ahr nach Amerika ausgerückt Nun bin ich hier na und was nun
dommt das weiß ich ſchon N Hundeleben

So ein Hundeleben fiel jetzt eine ernſte Stimme ein Sag
jal Junge was haſt Du denn ſchon davon erfahren

Aber ſie ſagen s doch Alle Vater antwortete der junge Mann
egt8 Schön Guſtav hör mal zu war die ruhige Antwort des Vaters

Nun will ich Dir mal etwas erzählen Alſo anno 1870 im Mai
hatten Deine Mutter und ich uns geheirathet Jm Juli kam der Krieg
mit Frankreich und im November wurde ich als Landwehrmann mit
über die Grenze geſchickt

Jhr werdet s ja nicht mehr ſchlimm haben ſagte man uns zuerſt
Gefangene bewachen oder ſo etwas Aehnliches darüber werdet Jhr

nicht mehr hinauskommen

Wir ließen es uns gefallen denn in den Jahren in denen ich
damals war wird man doch ſchon etwas bequem Wir bewachten
Gefangene und mußten dann doch im November wie geſagt über die
Grenze

Wir kamen zur Belagerungsarmee vor Belfort Durchgefroren und
durchgeſchüttelt waren wir von der langen Reiſe aber ein Hurrah wie
das Donnerwetter gab es doch als wir über die Grenze gingen

Und zu der Zeit wo wir ſonſt hier in der warmen Stube unterm
Tannenbaum ſitzen lagen wir damals in den Laufgräben und mußten
heinahe Acht haben daß einem die Hände nicht ans Gewehr froren

Das war aber noch nicht Alles mit einem Male hieß es der
franzöſiſche General Bourbaki ziehe mit einer drei Mal ſo ſtarken
Armee als wir waren heran und wolle nach Baden durchbrechen

Unſer General Werder guckte uns mit ein paar Augen an die
gingen durch und durch Und was er nicht mit Worten ausſprach
das ſagten wir Durchlaſſen wir ſie nicht ſo klang es aus allen

liedern
Und General Werder ſagte weiter nichts als Das wußte ich

Aber nehmt Euch zuſammen
Das Wort war nicht unnöthig denn mein Junge das gab Tage

für uns in denen wir die Zähne zuſammenbiſſen um auszuhalten
Junge weißt Du s wie es iſt in Schnee und Eis bei grimmiger

Kälte nichts im Magen die Hände dick und ſteif die Kugeln burren
zu hören Und da trugen ſie Einen fort und da wieder Einen Hölle
und Teufel Junge

Unſerem Hauptmann zerſchoſſen ſie die Hand Jch band ihm ein
Taſchentuch darum der Verband fror mir unter den Fingern ſteif Und
der Mann verzog keine Miene

Und dann kam der Angriff der Franzoſen immer wieder und immer
wieder Faſt war s nicht mehr zum Aushalten Aber durch dürfen
ſie nicht hieß es wieder und immer wieder

Und unter Leichen kampirten wir dann Die Seele wollt Einem
ſchließlich im Leibe erfrieren Müde hungrig vor Kälte ſchauernd und
dann immer den Tod Einem ins Auge ſchauen ſehen Probiert
das mal

Na endlich brachten wir s zu Ende die Franzoſen mußten retiriren
daß es eine Art hatte Aber ſag mal wie wär s unſeren Landsleuten
wohl gegangen wenn wir das Hundeleben nicht ausgehalten

Junge halte die Ohren ſteif es reißt ſie Dir keiner ab in der
Kompagnie Und wird s Dir mal ſchwer im Anfang denkt dran
was Eure Väter 1870 aushalten mußten Wer weiß wann Jhr an
die Reihe kommt

Und der Sohn ging ſchweigend zum Vater in die Ecke der ihm

Mittwoch den 25 Oktober Abends 8 u Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße j2 Vorm 9 Uhr Predigt

Vorm 11 12 Ühr Kindergottesdienſt Abends 7 Uhr Unterhaltungsabend
des Jünglings und Männer ſowie des JungfrauenvereinsFreitag den 27 Oktober Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für
Jedermann

Apo t Kapelle Jacobſtraße 46 Vorm 10 t Hauptgottes
t H hr öffentlicher Vortrag 5 Uhr liturgiſcher

Verkaufsstellen sind durch Plakate kenntlich

wird auf Wunſch jedem Nerven LeidenKoſtenlos den die belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel

überlaſſen durch Emil Reiß Leipzig Dieſebe giebt Anleitung zur
erfolgreichen Behandlung chron Nervenkrankheiten
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87 119742 543 Firhung der 4 Klaſſe 189 Kgl Preuß ſotterie e e h e
Nur die Gewinne über 210 Mk find den betreſſenden Nummern in Klaumern beigefügt 6025 37 1500 373 468 574 646 3000 737 67 85 56 83 9

Ohne Gewähr 44 557 615 825 972 3000 118767 888 905 116062 145 21967 916

404 83 506 1500 695 1212893 322 57 456 588 737 97 840
t 307 28 45 461 725 61 833

125167 290 372 421 88 579 92 69 753 9417 78 126136
741 127127 257 300 736 89 991 128059 332 71 471 541 49

20 Oktober 1893 vormittags

54 24 155 216 865 438 577 709 860 1399 451 690 600 o

n e e a e n 220 5 658 94 21 608 73 24 72 319e e e e e e d g0 8 W e e e u e W W1003 u w 540 57 810 63 912 61 500 132052 90 162 288 403 692 899 3801 98 978 11137 92 10000 296 645 76 704 81 966 185 2650 353 453 82 92 779 868 54 124002 39 41 65 242 59 69
2 60 19 76 831 14009 124 202 15 63 542 464 356 608 e 995 135184 94 257 324 427 7 921 660 62 916

e n e e e en e e a e e e n e e eq2 48 27 M e h s s h Se 710 39 66 838 138015 65 665 71 99 788 95 833 139037 71 218 1500 347 836
on20070 297 861 582 750 836 940 88 21 187 223 423 502 682 790 8000 99 o 88 1

207 er tao 0 206 2 182 800 547 771 815 00 e 109 29 r c n Tun l x2 v142073 272 442 85 601 95 735 879 931 143103 20 2 307 78 41 58 500308 56 427 300 551 24 43 222 300 53 565 70 880 25059 134 89 o 61 374 203 26 h e r 14h 2 310 158 t 1440 85 125 305 20 20 88 68 514 22 80 i 997 70 1 4802021 14 455 539 714 88 830 99 930 43 59 146002 1300 77 222 62 74 87 333 5 o33 742 944 73 28403 89 757 881 998 29252 484 516 3000 r4s s11 800 e 977 147007 06 140 458 57 7857 148037 8 58 u
300 753 500 916 149040 233 1500 50 76 15 0 327 5096 765 835 73 980 82

30061 119 88 398 452 500 676 976 98 1500 81016 94 418 38 53 516 89
653 861 300 930 32210 365 460 608 54 703 58 884 946 15000 57 33265 908
3000 449 7 4 03 951 53 240 199 261 67 548 714 806 35258 474 744 36013
22 344 603 51 68 912 37039 139 296 383 637 42 791 810 935 38116 428 500 2

588 824 44 923 3 39010 30 146 289 3000 308 457 538 84 619 981

40195 333 56 89 400 15 45 300 79 573 610 82 761 863 904 15 41013 200
428 542 686 834 928 85 90 42 05 89 115 27 89 404 47 603 501 4 58 99 913 71
43092 149 300 64 219 312 402 591 1500 797 830 959 44013 157 65 201
418 55 504 90 605 761 829 99 967 45085 1500 153 212 379 98 503 763 957
46105 421 728 42 47023 101 28 3000 69 98 223 333 430 805 48014 114 18
447 514 20 713 46 80 811 33 54 941 49208 96 313 439 75 300 534 687

50010 548 882 945 51135 68 243 438 79 608 881 942 52196 302 403 39 544
628 957 53236 37 51 71 351 442 3000 62 536 610 753 79 805 29 33 55 65 54163
91 351 72 432 74 85 68 701 55162 65 203 340 13 56 3000 453 679 725 93
560237 499 528 589 57256 94 50 66 717 8 1500 8i8 929 58009 55 62 196 220
51 48 792 1500 844 55 999 59138 45 263 33 034 37

60037 93 500 371 500 514 59 709 27 71 503 32 44 54 993 61074 332 300
47 492 561 667 960 62181 288 300 321 412 59 510 671 713 3000 58 830 57 85
300 63147 210 66 452 74 765 6 999 64013 75 1500 113 45 357 467 559 678

832 37 921 25 65050 162 88 300 282 339 437 543 648 9 724 6 908 23 85
66001 82 91 199 354 580 798 976 67060 1 198 287 680 903 68057 60 66 102
19 46 252 468 580 620 35 708 23 911 69039 323 728 38 300

70078 81 90 114 3000 250 98 351 633 754 96 905 65 71064 170 239 52 453
76 300 815 72196 214 42 466 641 850 970 73045 293 377 498 634 734 64 80
947 3000 83 74240 410 69 508 57 695 727 815 23 75021 310 15 28 774 1509
t 52 76033 231 76 310 482 514 41 80 838 77032 67 282 46 575 93 639 86 300
748 78092 104 32 232 398 606 736 927 70031 58 108 442 630 700 97

80016 21 123 90 202 476 524 635 700 83 826 3000 57 990 81074 195 98
393 554 91 776 864 935 74 93 82 45 650 88 907 3073 145 89 304 33 434 80
86 510 3000 17 739 5000 41 853 98 84281 304 22 7 635 56 63 813 43 55
83 954 85031 90 107 25 331 57 458 637 71 86018 175 83 89 4389 534 300 726
874 87 3000 91 902 66 87239 338 56 555 73 600 802 3000 913 88023 47
75 281 328 89162 279 317 73 472 619 93 94 768 877 982

90114 21 55 227 500 347 403 41 752 97 828 91100 52 244 46 543 617 95
873 500 92166 266 99 405 22 611 823 937 9168 311 49 417 27 559 607 70
77 753 54 938 94031 187 277 345 87 59 823 957 95045 85 50 126 289 912
14 300 18 635 5268 96019 91 286 305 39 84 99 485 572 601 34 52 709 65 843
69 95 96 97134 71 233 380 508 641 87 101 27 28 46 57 98052 440 546 64 88
611 20 99056 8 158 345 500 515 40 767 838 93

109165 208 309 478 547 3000 718 892 101238 56 313 499 575 720 300
5 95 885 3000 918 1 102050 283 96 3 9 52 1500 486 601 3 30 714 103005
500 436 57 827 104122 272 634 714 74 90 105221 487 89 557 60 70 15 26

61 873 95 106125 310 591 602 764 846 3000 84 12 73 107054 175 1500
202 4 725 63 9 832 946 98 99 108011 211 477 532 500 33 679 765 845 979 99
109399 453 687 300 789 815 951

110169 237 61 875 447 507 631 75 86 500 68 972 111002 64 810 675 87

150007 48 130 262 84 614 839 998 151072 134 500 48 66 362 701 32 34
9 152055 416 86 693 786 300 84141 83 947 49 55 153145 82 560 353

e e e e tet21 38 5 1 855 72 937 6752 648 719 72 820 68 159051 202 1500 26 65 738 995 s
160226 65 368 679 703 51 65 500 92 890 905 44 161041 269 593 695 780

873 82 945 162148 91 423 725 813 163014 55 125 228 62 758 833 16402
3000 27 126 268 79 9 378 468 526 623 774 839 30595 62 951 62 165072

e s er 800 e 28 16851 e 43 922 99 160300 5 27 411 659 97262 73 436 531 725 801 90 108322 48
170066 125 340 90 431 60 686 300 719 850 63 171045 49 152 222 399 410

42 805 937 172008 174 77 228 514 30 734 805 57 9083 60 173003 194 411 61
594 3000 779 818 91 174076 249 300 81 3000 402 29 672 87 752 8347 175077

n e e n e e7 33 6 9166 7757 99 879 935 1500 vo o
180087 308 64 537 53 8000 76 77 679 728 801 916 32 500 83 18110464 79 361 93 425 30 31 1500 542 61 687 747 666 934 51 182 63 107 52

260 500 311 500 14 54 636 76 929 309 82 3 00 18 3 63 488 894 184027
156 272 504 300 87 90 630 1500 85 89 799 175 18511 92 99 580 740 861 86932 58 186215 18 25 43 758 5 9 49 685 778 86 947 49 187143 316 664
Je T W 7 D 975 188199 739 189055 144 259 500 99 1500 407 594

190212 63 95 561 669 76 94 711 87 818 967 191303 655 734 71 966 87
192060 103 202 397 31 61 72 86 408 537 742 65 193142 1500 490 551 681
774 814 35 46 81 9 9 69 550 194050 51 90 134 500 655 59 873 3 00
95003 78 30 0 157 45 616 963 196135 204 3000 346 419 745 820 1500
9703 100 4 2 5 14 61 538 1500 53 616 21 858 198018 22 144 63 204 318

410 504 64 675 80 799 904 1500 199054 349 696 923
200219 341 500 423 613 747 885 201044 39 165 252 338 419 625 1500

55 81 769 891 903 64 202100 316 408 732 909 3052 64 119 504 15 612 783
904 47 204358 557 790 817 906 205507 614 500 853 965 0 80 206572
30 406 526 695 751 855 61 300 966 207044 381 90 97 515 34 62 871 976

20803 187 218 54 309 1500 84 100000 562 76 698 209315 29 77 81 517
654 868 976

210919 41 300 115 50 16 353 1500 454 71 91 512 22 692 758 211021
500 146 82 3000 261 353 85 829 973 97 212186 287 354 571 726 826 88

213027 2 8 325 465 500 87 501 59 654 59 774 835 21 4025 190 30 331 676
710 50 53 215092 94 1530 307 19 33 94 541 600 69 850 6 900 13 210099 145
248 8 300 18 518 633 927 217100 36 473 97 702 75 218005 9 219 381 669
702 98 914 7 219156 79 92 281 334 300 437 516 626 66 720 500 63

229155 299 331 433 37 520 78 923 221168 300 464 503 30 41 44 630 707

e e n en h i d h ren33 43 22 2 91 348 455 800 749 826 914 15 20
130 36 1500 72 202 22 327 472 514
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kräftig die Hand drückte

Kirchliche Nachrichten
Am 21 Sonntag nach Trinitatis predigen

n L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Prof D Haupt
redigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superint D Förſter

Nachm 3 Uhr
Verſammlung konfirmirter Töchter im Konferenz Zimmer bei Herrn Superint

nach der
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe

D Förſter Abends 6 Uhr Herr Archidiakonüs Pfanne

3 Ziehung der 4 Klaſſe 189 Kgl Preuß Jokterie

Ohne Gewähr

20 Oktober 1893 nachmittags
316 605 37 927 40 300 54 12289 708 1500 57 50 68 803 88 2258

383 419 767 894
823 56 53 81 5154 485 659 65 919

8 850 9024 141 229 59 332 414 87 500 572 8502 98 949
10078 124 346 416 57 97 431 57 91 23

Nur bie Gewinne über 210 Mk find den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

3000
3322 59 473 77 633 708 95 4052 71 191 218 74 96 166 678 714

G068 107 08 337 559 765 933 39 44 7006
148 541 782 1500 876 189 95 8016 134 241 300 324 28 434 800 73 1500

112320 72 428 93 542 500 79

110126 92 255 366 443 559 111048 1500 128 294 627 813 112043
238 63 89 314 37 477 571 85 752 57 845 903 112105 32 76 221 325 50 440 52
570 644 702 834 1500 945 114013 15 81 165 500 365 477 546 693 938 115011
219 525 701 29 500 78 801 916 416133 283 395 515 691 832 46 11 7215 316 81
95 635 77 787 118118 240 65 329 561 753 867 119010 92 114 35 336 98 625 58

19027 30 0 64 152 203 59 300 436 43 51 642 781 970 96 1500
121034 122 40 222 348 531 633 85 773 74 804 129056 172 92 227 4660 502 6 84
726 59 871 85 908 26 300 33 123174 344 53 546 62 629 731 00 821 76 98
124065 136 300 61 240 313 43 81 478 537 629 767 848 909 125141 79 233 39
63 3009 532 855 903 2 126 80 230 48 3614 404 998 127089 216 331 36 626 60

761 128096 112 42 83 540 693 129167 268 348 52 84 477 566 775 97 899

130062 238 303 38 480 518 75 3000 875 131090 148 86 462 300 84
holuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm Uhr Herr

Diakonus Grün eiſen
Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Grün

eiſenGertraud enkapelle Montag den 23 Oktober Abends 6 Uhr Bibel

ſtunde Herr Diakonus Grüneiſen tSt Ulrich Vorm 10 Uhr De Diakonus Richter nach der Predigt
Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt in der
Bürgerſchule Charlottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr Diakonus
Richter Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

Schmiedſtraße 2i Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Diatonus Nietſchmann Abends

6 m erſelbe Jomkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath Goebel Nachm
Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends

e ter rNeumarktkirche Vorm 10 et en Paſtor z e nach 108 225 993 538 601 63 151 4003 87 154 50 300 96 893 167 80 v11 51
der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt 4701 59 147 75 307 412 597 869 500 31 45044 58 85 1809 371 300 830 34
3 der Kirche Herr Paſtor Jordan Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger 38 911 49087 165 525 78 897
Müller 50008 52 137 0 397 300 766 94 500 51217 29 656 74 76r r 7 r 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtr 11 23 a isdo z 53 e s i
2 5 err l ſspre ger er o 2 5 37 z 9 2 2 5 1 5 4 828s Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr i 4 e ä e v N 7

i 1500 80 25 2 425Der eltresvienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Hecker Nachm 5 Uhr h 807 35 90 l iheo 49 59 07 65 128 81 298 325 29 491 585 es 51

Mittwoch den 25 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier 713 51 803 40
6087 500 377 441 795 875 943 61072 83 123 300 241 408 535 85 800 16

Herr Oberprediger Knuth 86 EElos 59 597 834 936 63053 145 57 71 550 805 64069 6 204 388 3000Donnerstag den 26 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauergaſſe 7
Herr Diakonus Witte

401 50 500 845 05034 165 216 382 458 80 638 7e6 815 25 1500 660178 323

Freitas den 27 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger
Hecker

455 40 65 763 30 67 815 23 42 55 9509 67052 190 N 285 373 446 99 722
1500 827 63 68153 71 285 305 1500 502 705 85 91 835 58 64 69048 88 178

208 i 37 421 81 5983 3000 632 745 9 827 86 95

Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Vorm 10 Uhr Predigt und Abend

70060 71016 500 296 520 300 705 15 3000 22 874 902 72010 61 300
112 51 321 78 43 59 501 9 18 47 679 725 44 838 973 73012 367 71 401 665 75

mahlsfeier Herr Paſtor Plenz Nachm 2 Uhr Predigt Derſelbe Karl
ſtraße 14 I

593 645 765 956 78 132224 54 329 608 774 3000 75 912 138 7 59 117 302
42 522 628 743 52 55 963 134144 57 96 305 402 69 504 65 883 954 3000 68
300 135014 38 567 82 630 66 136265 82 334 35 500 450 558 682 807 137004

40 25 76 276 416 539 602 1500 713 500 970 75 138084 117 412 64 603 726
884 300 95 1309404 54 523 611 867 88 954

140118 447 66 507 48 612 37 743 83 818 965 141015 133 440 142010
87 207 346 403 842 932 59 143039 141 583 644 933 53 144184 200 19 476 88 555
666 908 145052 300 301 95 447 62 63 829 941 385 746040 85 284 304 12 495
549 14 918 30 0 147091 111 58 310 500 623 742 53 856 909 55 30090 66
148078 3000 184 95 261 327 46 300 499 806 50 1500 927 39 149053 71
121 90 288 398 437 38 557 88 650 56 886 909

150011 151 207 647 728 909 59 80 151030 137 63 250 70 422 33 40 90
300 695 706 3000 64 800 152083 187 240 71 337 557 607 742 50 153159 79

275 522 89 719 1500 939 812 943 94 154115 220 395 425 15 0 534 607 155297
364 89 489 570 651 813 30 69 924 158132 62 239 330 467 806 969 99 157140
z S 95 J 843 309 158028 128 90 338 39 400 43 76 614 777 159121 308

160007 337 74 87 400 73 82 92 539 754 161046 54 179 202 24 48 500 92
496 761 832 78 162069 92 174 234 300 417 64 663 714 941 74 163029 157 243
444 594 795 300 869 906 194327 440 500 709 65 857 933 81 165007 32 75
265 354 421 33 645 81 701 14 1500 37 880 984 166008 15 111 300 276 391
431 62 530 656 846 933 48 167114 500 56 1500 248 66 358 70 496 602 838
907 1000 91 168 29 33 397 401 59 72 787 868 1500 911 169008 128 52
509 88 745 881 82

170499 739 171013 753 830 76 942 172091 331 751 886 982 173087
144 201 5668 649 66 700 27 174089 301 500 82 497 551 89 1500 31 906 175003
56 304 404 60 1500 711 845 86 1789045 133 324 85 444 568 614 801 1500 53
59 177004 63 136 47 291 52 52 653 93 8894 178040 180 338 300 411 96 716
875 921 65 656 179104 263 88 442 509 65 70 635 705 911 27 42 3000 74

180042 312 506 639 500 751 181133 439 73 509 722 834 961 182352
653 752 79 952 85 823080 281 83 431 574 97 682 184359 87 404 19 546 66 008
772 500 917 183132 241 329 579 616 702 86 923 1850 66 148 236 317 422
24 67 73 522 87 733 187018 53 94 3000 342 485 30 0 617 42 701 98 188159
29 93 517 40 605 189247 61 383 486 540 618 82 713 57 81 843 83 80
3000 969

190017 300 281 344 76 533 47 91 191067 252 381 415 46 575 611 31
192141 231 34 e8 311 515 809 714 68 207 14 53 957 96 193171 234 333 1500
83 473 534 861 194123 303 592 706 195018 326 98 460 5 9 610 17 97 968 96
196415 525 76 97 798 500 827 55 19737 50 290 703 801 962 1980 8 11 105
64 7 83 955 1899249 51 345 47 300 50 300 467 605 44 500 723
36 47 5

300 652 64 815 49 75 928 12047 152 66 354 422 62 150 594 630 3500 96
738 13028 43 71 133 302 1500 501 500 40 78 14014 1230 200 73 378 515
10 00 16 48 666 770 300 14029 33 46 66 451 579 614 841 10 163203 36

95 685 403 58 908 23 17176 313 464 91 504 38 64 71 786 961 1500 18079
83 316 13000 482 528 83 746 907 19069 203 56 428 1500 503 13 600 46 719
3000 1 01 98

20306 500 437 556 697 868 959 21037 198 232 48 89 307 443 61 615 26
792 908 3 00 31 22059 302 9 449 52 514 69 60 50 746 84 963 30 0 23066
18 383 864 96 971 1500 24172 330 456 657 789 863 94 957 68 25022 122 218
94 3 0 524 689 763 899 67 26 86 313 35 90 447 593 61 74 600 796 999 27122
67 345 680 733 55 889 28101 33 41 78 465 39 61 71 705 500 34 36 843 899 991
30 0 29066 35 551 643 67 820

30070 149 258 583 657 868 81137 78 415 597 634 721 27 922 44 32005 95
390 48 90 33034 139 336 500 483 500 757 85 828 50 924 34048 118 200 78
343 300 448 52 80 601 13 737 876 35186 256 0 459 508 86 831 74 36035
91 438 513 46 718 48 67 77 812 98 37030 182 3000 88 279 405 69 72 580 97

e 2 sie 327 475 3000 572 789 891 39021 69 112 29 45 53 356 515

rmals
niirt

i

tt

787 827

775 86 97 832 74072 112 490 715 16 818 86 912 7520 87 98 365 598 05 49
899 1500 76237 49 428 752 85 77009 36 87 99 217 08 62 582 750 852 56 69
h 29 42 89 340 531 656 771 79118 217 23 24 304 16 3000 24 300 66
14 39 6 12

sleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Vorm 9 Uhr und Abendsr e ſ8 5 Dienstag Abends8 Uhr Predigt Nachm 1 2 Uhr KindergottesdienſtUhr Predigt Herr Prediger J A Berber
li Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heiligebiit J Nachmittags 2 UhrMeſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt

Chriſtenlehre und Roſenkranz

80038 346 578 619 52 73 81190 262 F36 56 787 859 63
645 68 942 830 4 155 579 945 91
133 9 1500 385 92 459 521 77 624 88 929

51 917 97 89061 160 295 306 461 73 537
90027 91 146 343 67 434 524 830 906 658

875 941 92124 61 62 356 565 760 75 879 92 93123 285 509 735 70 965

82137 479 553
84122 336 300 512 33 30 0 38 85070

86275 418 513 82 717 62 877
87193 3000 254 60 448 510 734 830 938 3000 45 88166 38 496 539 300

91028 305 48 59 400 598 747 52
94014

200045 103 80 764 71 836 300 201152 361 405 20 82 944 55 202033
57 91 135 300 220 34 43 300 73 332 473 90 619 771 824 917 36 65 97 26007
300 63 149 212 326 4814 1 00 743 992 500 204051 105 223 48 76 399 476
3090 614 700 88 916 77 205029 1 211 51 323 425 551 70 71 04 950 2009084
225 300 10 3000 400 78 635 708 870 919 61 84 207102 478 94 53 300 63

74 735 881 923 2608134 50 283 308 5600 671 834 945 209040 605 17

8 Diemitz Vorm en 72 rer von Stockhauſen Nachm 4 Uhr
ammlung der konfirmirten Töchter

iebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt S Paſtor e e n en Derſelbe Amts
woche Herr Paſtor Kunitz und Herr Paſtor Meltzeri Koar bertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und

210313 409 1500 702 39 52 85 844 68 21 1252 516 641 713 940 212040
3 I c 6 33 213229 300 96 391 422 652 58 728 815

s888 66 910 38 1500 79 84 99 145 247 312 579 500 666 776 91 99 919 X h 1300 53 117 78109199 299 96 217 8 683 555 J01163 l Bl 392 15901 995 6en S e e S102 s 179 107 213 00 94 500 176 1500 85 30 0 9 109 1900 15 701 252 e 359 97 45 095 958 783 80 53 509 90 218057 800 158 218
300 43 10 3i76 438 1500 510 785 832 104057 165 300 66 205 83 424 546 811 918 1500 33 219177 350 62 607 799 924

ſiebt 6 443 105012 152 408 95 575 961 71 300 106040 281 319 81 413 31 504 47 220103 255 328 443 85 512 48 53 602 736 1500 836 901 173 121Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Roſenkranz 97 653 91 809 58 500 9399 102015 156 233 33 435 511 614 52 99 792 67 221 115 500 18 366 78 457 309 6032 719 32 814 222073 107 10 e 80 31 r
Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift 10850 54 256 396 547 610 87 71 602 90 600 985 72 106018 149 207 230 43 3 2 1500 540 65 746 826 929

19 Vorm 9 Uhr Predigt Nachm 2 Uhr Kindertag nach beſonderem 7 80 435 623 805 87 905 g 92409 19 35 86 529 821 25164 221 67 317 500 30 3000 612

rogranim et
33 301 505 34 300 602 7 95092 40 542 76 663 91 961 968102 352 66 473 818
51 66 97187 256 500 421 73 760 879 9808 138 249 96 333 45 461 510 750
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Modenbericht
Die Mode ſteht unter dem Zeichen des Sammets Ausfertigt man die großen Elſaßſchleifen auf den Wimiatudatet

Sammt werden die Beſätze der Kleider hergeſtellt Sanmmt bildet das
Material der Capes und Jackets man trägt Sammtkleider Sammt
bluſen Wohin man blickt überall den übereinſtimmenden Stoff und
wahrlich es giebt nichts Eleganteres nichts das die Geſtalt der Trä
gerin mehr und vortheilhafter hebt als eben der Sammt Man hatte
eine Zeit lang ganz von Sammtkoſtümen für die Straße abgeſehen
leider möchte ich ſagen denn ſie ſind ſtets reizvoll und chie geweſen
aber nun ſind ſie der Vergeſſenheit entriſſen ſie werden in ſchwarz
und braun wohl am meiſten getragen aber auch Changeant macht ſich
bemerklich ebenſo wie dunkelgrün und dunkelblau obwohl gerade letztere
Farbe nicht als vollkommen elegant und modegerecht gilt Dagegen

t eine Art verblaßtes Roth auf der Tagesordnung das zu jedem
Teint zu jeder Haarfarbe paßt und daher wohl eine Lieblüngsfarbe
werden dürfte Die Garnitur der Sammtkleider beſchränkt ſich auf
Paſſementerie wenn man nicht den Stoff an ſich wirken laſſen will
aber dann genügen auch Seidenſchnüre in der Farbe des Kleides Jch
ſah ein derartiges rothes Sammtkoſtüm dem ähnlich den Pelzrollen
mehrere Reihen ſolcher dicker Seidenſchnüre in regelmäßigen Entfer
nungen aufgefetzt waren eben ſolche Schnüre zierten den Rand der mit
kleinem Schoß gearbeiteten Taille ſowie den Aermel in Serpentineform
bis zum Anſatz der Puffe Die ganze Taille war auf rother Seide
gearbeitet was ſich recht hübſch machte und da durch die Bewegungen
der Trägerin dann und wann das Roth ſichtbar wurde erſchien die
Toilette wie neu belebt

Eine weitere Verwendung des Sammts iſt als Blendenverzierung
zu Tuch oder anderen ſchwereren Koſtümen Stufenweiſe beginnend am
unteren Rande erhalten die Röcke einen Beſatz in zwei bis drei Centi
meter breitem Schrägſtreifen in abſtechender Farbe Verjüngend reihen
ſich in handbreiten Entfernungen noch vier bis fünf oder noch mehr
Streifen an ſo daß die oberſte Reihe kaum ſtrohhalmbreit erſcheint
Es muß aber geſorgt werden daß dieſe Blenden außerordentlich ge
wiſſenhaft und ſauber geſchnitten und aufgenäht werden Sie dürfen
keine Fältchen keine Lücken bilden ſondern müſſen wie aufgeklebt er
ſcheinen Weißes Tuch mit goldfarbenem Sammt machte ſich beſonders
ſchön Der Rock war in oben beſchriebener Weiſe garnirt Die Taille
hatte breite Revers die ebenſolchen Beſatz hatten der Einſatz zwiſchen
den Revers war mit Sammtquerſtreifen beſetzt der Kragen à Ia Stuart
wies den Sammt an ſeinen Rändern auf Der Gürtel trug mehr
reihigen Blendenbeſatz Die Toilette war ungemein duftig und elegant
In ähnliche Weiſe kann man ſich jede beliebige Zuſammenſtellung
machen

Wie ich ſchon früher ſagte treten mehr und mehr die Schöße auf
Wie aber alles in der neuen Mode ſehr bald übertrieben wird ſo ſah
man ſchon ziemlich lange Schöße ja ganze Faltenſchöpe theils in
breiten Pliſſés theils nur loſe eingereiht Es iſt nicht zu leugnen daß
ſie recht nett ausſeben man hat ſich an den kurzen Taillen mit den
hängenden Röcken bereits ſatt geſehen und noch mehr ſatt getragen und
nach Abwechslung ſchon lange verlangt Weiche Stoffe mögen noch mit
kurzer Taille gearbeitet werden dagegen eignen ſich die ſchweren
namentlich die engliſchen Stoffe am beſten zu der neuen Taillenart

Die Taillengarnituren haben ſeit meinem letzten Berichte weniger
Neuerungen erfahren Die glatten Volants werden immer mehr vor
gezogen auch die Revers in abſtechender Seide in Sammet oder mit
Pelz beſetzt nehmen immer mehr zu aber auch die bluſenartigen
Vordertheile werden gern angewendet namentlich bei jugendlich un
fertigen oder ſehr S Figuren denen das Faltige mehr Fülle und
eleganteren Sitz verleiht

Die Röcke behalten die Glockenform vorläufig noch bei es variirt
nur die Garnitur Vielfach werden nur zwei Reihen Volants oder
Litzen angewendet und zwar über Kniehöhe Es ſieht allerdings
ſonderbar aus manchmal wirkt es ſogar komiſch aber das thut der
Mode durchaus keinen Abbruch Die Serpentinenvolants ſind noch
immer beliebt da ſie jedoch ſehr viel Stoff verlangen und ſehr ſorg
fältig geſchnitten werden müſſen eignen ſie ſich nicht für Jedermann

weiter man den Bogen nimmt deſto faltiger fällt der Volant im
anzen iſt man jedoch von dem n wieder zurückgekommen

es bewahrheitete ſich auch da daß das
Nach und nach kommt man wieder zur Einfachheit zurück

Von Paris geht uns die Kunde zu daß die Schleppe im Salon
und auf Bällen ſich wieder einbürgern will ja man munkelt allerlei
von Paniers und Dravperieen aller Art Und wirklich noch ehe uns
dieſe Kunde geworden erblickte man auf den Wegen zum Thiergarten
die erſten Vorläufer dieſer Mode eine Tunika die ganz im Geſchmack
früherer Jahre mit Volants ausgeſtattet war und einen großen Theil
des vorderen Rockes deckte Jch muß geſtehen daß dieſes Arrangementmeinen Beifall hatte die ſtarre Cinföemgkeit der bisherigen Röcke
war dadurch aufgehoben die immenſe Weite das Abſtehende ungemein

emildert Wenn dieſe Tunika allein dazu verwendet werden ſoll iſt
e nur zu begrüßen nicht aber wenn was man vorher zu ſehen
glaubt ſie nur die Vorläuferin iſt für die unſchönen doppelten Röcke
die an Grazie und Chie außerordentlich viel zu wünſchen übrig ließen
Aber warten wir s ab Es iſt noch immer ſo geweſen daß was
mit ſoviel Getöſe in die Welt gebracht wurde ſehr raſch von der Bild
fläche wieder verſchwand Die Zeit iſt noch nicht gekommen daß wir
die Mode des letzten Jahrzehnts wieder erſtehen ſehen Der Sprung
vom Empire und der dreißiger Jahre auf jene Zeit wäre ein ſehr
gfe de Bekanntlich aber geht die Mode ſyſtematiſch und nicht ſprung
aft vor

Der Cape erſteht im Jacket ein großer Rivale größer als man
anfangs glaubte Man hat die Aermelränder der Jackets erweitert
hat die Vordertheile den Verhältniſſen der Taillengarnitur gemäß weiter
geſchnitten und ſo es möglich gemacht die immer noch und immer
wieder beliebten Jackets auch bei der herrſchenden Mode der Aermel
Ungeheuer tragen zu können In der That verdient das Jacket vor
allen Umhängen den Vorrang Mag eine Cape noch ſo elegant ſein
mag ſie ſchlank machen ſo hat ſie doch nicht das Geſchick die Figur
der Trägerin hervorzuheben wie es das Jacket thut Wenn man die
Bequemlichkeit allein in Berechnung zieht ſo iſt die Cape allerdings
vorzuziehen alte Damen mögen immer von ihr Gebrauch machen aber
die Jugend ſollte nur in den ſeltenſten Fällen dazu greifen Und wie
es die Erfahrung lehrt werden heuer an junge Damen weit weniger
Capes verkauft als Jackets während im vorigen Winter das Gegen
theil zu konſtatiren war

So wie man die Capes neuerdings mit Pelz füttert ſo ſpielt derPelz im Allgemeinen eine große Rolle in dieſem Winter Nerz vor

allen anderen iſt der Modepelz wie überhaupt alle hellen Pelzarten
Man bemüht ſich ſogar andere wie Biſam auf künſtlichem Wege heller
zu geſtalten damit ſie der Mode gerecht werden Die Form der Kragen
iſt ſehr verſchieden Jedoch nähert ſie ſich in den meiſten Fällen jener
Form die unſere Mütter und Großmütter liebten kleine Kragen mit
langen herabfallenden Enden Je nach der Länge wird die Koſtbarkeit
berechnet Wie werden es jene bedauern die einſt die langen Pelze
abſchnitten um der damals herrſchenden Mode nachzukommen Jetzt
könnten ſie die altmodiſchen Dinger gebrauchen Aber ſo gehts in
der Mode Was man heute verſtümmelt hat morgen wieder im
ganzen Umfange Werth Wer ſich ſtark genug fühlt ſich über die
Mode hinwegzuſetzen der erſpart ſich manchen Aerger und hinterher
manche Reue

Die Muffe behalten die vorjährige Größe Aber man garnirt ſie
wohl mit lebenden oder künſtlichen Blumen oder wie es neuerdings
heißt mit ausgeſtopften kleinen Hunden an ſilberner Kette Dieſer
Auswuchs einer übermäßigen Phantaſie wird ſich hoffentlich nicht lange
halten Dagegen finde ich daß die Blumen ſo merkwürdig es aus
ſehen und klingen mag doch recht angebracht ſind um uns die Schrecken
des Winters vergeſſen zu machen und uns auf den kommenden Frühling
hinzuweiſen

Ein Sträußchen im Gürtel oder zwiſchen dem Schluſſe der Taille
bleibt immer chie und man macht durchaus nicht den Eindruck einer
Modedame wie ſo viele behaupten wenn man ſich dieſen Luxus ge

ſtattet H W

uviel ſtets unſchön wirkt
Tagesokalender

Nefſideng Domgaſſe 516
Univdoerſſtät er 9 an der alten Promenhade
Moritzburg am Paradeplaßtz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sormfago Dkensfage u

Donnerstags 11 1 Uhr gratis r Minwochs Frelags de
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt ſederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Som
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunftgewerbe Ah
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintritt

upferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamilegedüh
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
3 Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Den

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mitiwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Uniderſithg
ferien täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnfſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße
Land und Amtésgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luſſenſt

geöffnet von 1 und 6 Uhr
g Für ſche Sparkafſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 un

5 Uhr
Städtiſches Gymnaſinum Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſqhe

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen e kleinWieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenghe
maäh m el arg zig z Halwſer Markt

mateur Photographen Perein jeden Mittwoch Abend8 Uhr Sitzung im FFreybergsbräu t 6 m
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sacchſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Neviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 18 Uhr
für Jedermann unentgeltlich geöffnet

Botaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Dienstag
Donnerstag Frettag von 12 und I Uhr Mittwoch u Sonnodenvon 182 Uhr Vorm ch nnade

Zur gefälligen Beachtung

De Nach einer Entſcheidung des Reichs
gerichts braucht für Fehler in einer Anzeige
welche in Folge unleſerlich oder undeutlig
geſchriebenen Manuſkripts entſtanden ſind
kein Erſatz geleiſtet zu werden Das Reichs
gericht ging hierbei von der Anſicht aus daß
Anzeigen welche man einer Zeitung zuſendet
deutlich geſchrieben ſein müſſen
h

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Geschäftshaus
Halle a

2 u 3 Marktplatz 2 u B
Grösstes Waarenhaus der Provinz Sachsen
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